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GGSA am 02.12.15 
Sachstandsbericht BL

Anlage 2 zur Niederschrift (GGSA 02.12.2015)
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Übersicht aktuelle Entwicklungen  

Markt 

Medizin 

Struktur 

Bau 

Ökonomie 
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Markt/Medizin 

Neuer Operateur an der Kreisklinik Groß-Umstadt – Dr. Evazi aus Dieburg 

Schwerpunkt Coloproktologie 

Niedergelassener Arzt sowie Belegarzt am St- Rochus-Krankenhaus 

Ca. 20-30 stationäre Eingriffe / anno 

Enge Abstimmung mit Klinikum Darmstadt als Träger des St. Rochus Krankenhauses 

Erfolgreicher Start Dr. Hartmann und Dr. Grohe am 05.11.15 in Groß-Umstadt 

Herausforderung: Integration des ambulanten Spektrums 

Erfolgreicher Start Philos Anfang November 2015 – Start mit drei Bewohnern 

Kündigung der Kooperation durch die RNG für den Bereich MRT zum 30.09.2016 

Herausforderung: Eigenbetrieb (inkl. MVZ) anstelle externe Praxis 
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Bau 

 

Stand Vergaben Neubau 
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Bau 

Zwischenergebnis AG Finanzierung Neubau 

Das Thema Finanzierung Neubau soll noch in der laufenden Legislaturperiode im Kreistag 

 behandelt werden. Daraus folgen folgende Schritte: 

Erstellen einer Beschlussvorlage seitens BL und Lincap bis zur nächsten und voraussichtlich 

letzten AG Sitzung am 03.12. 

Einspeisen in den Gremienlauf 

Gremienlauf bis in den Kreistag. Dort finaler Beschluss. 

Zur Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf den Gesamthaushalt ist die Kämmerei des 

 Landkreises eingebunden.  
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Bau 
 

Umzug Plastische und Ästethische Chirurgie nach JU Ende 2016 

Vollständiger Umzug der Klinik in die Kreisklinik Jugenheim – in GU nur Konsile und Sprechstunde 

Belegung auf 4 Zimmern/8 Betten mit IMC-Standard mit Sternum-Patienten (2 BA ZAPI) 

Dafür OP Klasse 1a mit ca. 4 Tagen Kapazität/Woche. 1 Tag für MVZ und Niedergelassene. 

Überregionales Sternumzentrum im Zusammengang mit ZAPI 

19 Fälle in 2014 

rd. 40 Fälle in 2015 

Neues Ziel Businessplan: 50-80 Fälle mittelfristig 
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Bau 
 

Umzug Plastische und Ästhetische Chirurgie nach JU Ende 2016 

Eröffnung der Ästhetik-Dependance in Schloss Heiligenberg 

Beratung, Akquise und Nachsorge von Patienten f. ästhetisch-chirurgische OPs 

Durchführung ambulanter OPs  in Lokalanästhesie 

Erweiterung des konservativen Spektrums (Laser, LPG, ggfs. Heilfasten etc.) 

Stat. Eingriffe erfolgen im Klinikum JU. Belegung auf Privatstation Heiligenberg. 
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Bau 

 

Modifikation OP-Strukturen Jugenheim 

Status-Quo Plan Plan Neu 

OP 
Klasse 1a 

OP  
Klasse 1a 

OP  
Klasse 1a 

OP Klasse 
1a 

OP Klasse 
1a 

Klinik 

Schloß 

OP Klasse 
1b 

OP  
Klasse 1a 

OP Klasse 
1a 

Eingriffs-
raum 

OP Klasse 
1a 

Vorteile 

Reduktion Investition 

Reduktion Betriebskosten 

Größere Flexibilität in Klinik 

 (MVZ, Sternum-Zentrum) 

Bessere Auslastung 

 Komfortstation in Klinik 


